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Projektname 
„Wo Wald wächst, fliesst Wasser – Stärkung von indigenen Dorfgemeinschaften 
und Ökosystemen im Westen Honduras“  

Organisation Stiftung Vivamos Mejor 

Adresse, PLZ, Ort Ausstellungsstrasse 41, 8005 Zürich 

Webseite https://www.vivamosmejor.ch/de 

Eingesetzter Betrag CHF 29‘173 

Projektbeschrieb 
Das Projekt hat die Verbesserung der Lebensverhältnisse, Wasserversorgung 
sowie Ernährungssicherheit von 120 Kleinbauernfamilien in 6 indigenen Lenca-
Dorfgemeinschaft zum Ziel. 
Projektziele: 
1. Die Ernährungssicherheit von 120 Lenca-Familien ist verbessert. 
2. Die Landnutzungsplanung und Wasserwirtschaft ist gestärkt und ist in 

kommunaler Hand. 
3. 150 Lenca-Familien verfügen über besseren Zugang zu Trinkwasser und 

Sanitärinfrastruktur. 
Die dritte Komponente (Sanitärinfrastruktur und Wasserversorgung) wurde von 
der ABZ unterstützt. 

Welche Meilensteine wurden 
erreicht? 

Die Projektkomponente Ziel 3 ist abgeschlossen. Folgende Meilensteine wurden 
in chronologischer Reihenfolge umgesetzt: 
• Auswahl der 150 begünstigten Familien (gemäss definierten Kriterien durch 

kommunalen Wasserkomitees in einem transparenten Verfahren). 
• Einholen von Angeboten & Materialbeschaffung 
• Auslieferung & Verteilung der Baumaterialien 
• Bau der Sanitärinfrastruktur durch die Begünstigten. Sie erhielten Anleitung 

von einem erfahrenen Sanitär-Baumeister bzw. Ofenbauer. 
• Einführung der Begünstigten zu Unterhalt und Pflege der neuen Öfen 
• 40 Latrinen, 50 Spülbecken & 60 brennholzsparende Öfen wurden gebaut. 
• Instandsetzung der Wasserversorgung in El Tuyal (Wassertank) & El 

Aguacatillo (Wasserleitungen). 

Welche Meilensteine stehen 
noch bevor? 

Es wurden alle geplanten Massnahmen für die Projektkomponente Ziel 3 
„Verbesserung der Sanitärinfrastruktur & Instandsetzung der Wasserversorgung“ 
durchgeführt und abgeschlossen. 

Wie wurde der Betrag des 
ABZ-Solidaritätsfond einge- 
setzt? 

Der Betrag des ABZ-Solidaritätsfonds wurde wie folgt eingesetzt: 
- Bau & Material 40 Latrinen: CHF 13’812 
- Bau & Material 50 Spühlbecken: CHF 9’695 
- Bau & Material 60 brennholzsparenden Öfen: CHF 5’487 
- Instandsetzung der Wasserversorgung: CHF 179 
- Ausbildungsworkshops & Transport*: CHF 0 
Total: CHF 29‘173 
*Die Ausbildungsworkshops sowie Transportkosten fallen zu Lasten des 
allgemeinen Projektbudgets & werden hier der Vollständigkeit halber aufgeführt. 

Wie viele Menschen profitie- 
ren vom Projekt? 

Von der Verbesserung der Sanitärinfrastruktur profitieren 150 Familien à 5 
Personen, das sind somit 750 Personen. Von der Instandsetzung der Wasser-
versorgung profitieren alle 110 Lenca-Familien der beiden Dörfer El Tuyal und El 
Aguacatillo, insgesamt sind das 550 Personen. Zusammen profitieren (abzüglich 
„Doppelzählungen“) 209 Familien, das sind in total 1‘045 Personen. 

Dorf Spülen Latrinen Öfen Summe 
Sanitär 

Wasser-
versorgung 

Summe 
Total 

Moncagua  13 4 8 25 - 25 
El Cutal  11 6 8 25 - 25 
El Suyatal  4 7 14 25 - 25 
El Aguacatillo 9 6 11 26 65 65 
El Tuyal 6 10 9 25 45 45 
La Mohaga 7 7 10 24 - 24 
Total  50 40 60 150 110 209 

Tabelle 1: Anzahl begünstigte Familien durch Projektkomponente Ziel 3.  

Was gibt es noch zu erzäh- 
len? 

Sowohl die Familien als auch die Umwelt profitieren von den verbesserten 
Sanitäreinrichtungen & Kochinfrastrukturen. Mit den brennholzsparenden Öfen 
wird Holz eingespart und folglich nimmt der Druck auf die Wälder ab. Dank den 
neuen Latrinen, werden Fäkalien kontrolliert aufgefangen und die hygienischen 
Umstände der Familien sind verbessert. 


